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beule immer noch bte fcf)toebtid)en unb liefern foldje OKäder u. ©djaufel»
berget,. Süricp, infolge bireften 3mports p bittigften Eonfurrenz»
preijen unb tîaben fiel« gut affortierteS Sager.

Sluf fyrage 1038. SBenben ©ie jid) an ©. SBibnter, ©peptl»
rocrfjeuggeidjä't, Sutern.

Sluf grage 1040, SBenben ©ie fid) an. ©. Sarcper u. ©ie.,
2Berfgeug= unb 2ftafd)inengefd)äft, Siirid), Stieberborf 32.

Sluf ffrage 1040. sölasbälge in Derfcbiebenen Strien fabrizieren
feit einer Steipe bon Satjren SKofimaitn u. ©o„ $oljtnarenfabril,
Dbèrburg (!8ern).

Sluf ffrage 1041. SBenben ©ie fid) geft. an 3« SBaltper u. Sie.,
tecpnifcpes ©efepäft, Sürtcp I, toetdje 3t)nen ©eroünfcptes liefern, tonnen.

Sluf (frage löl-ü. ïeilen 3t)nen mit, bap eine einfache ©atter»
fäge pm (Betrieb je nad) (Srö^e 3—6 ißferbefräfte beanfprnept. SBir
bauen; ©atterfeigen als ©pcsialität unb finb p tneiterer SluSfunft,
gerne bereit. Sfteep. SBertftätte ©ebr. Hartmann, giuntS.

Sluf (frage 1048. ®ie biUigftc unb borteilpaftefie ©rftettung
eines ©ägcgatterS übernimmt unter coulanten S3ebingungen ff. Slmberg,
Süricp 11, ©ottparbftrape 48.

Sluf ffrage 1042 ©ägegatter erftellt in foliber unb beroäprier
SluSfüprung 3. Sipfer, rneep. SBertftätte, Sollbrüd (33ern).

Sluf (frage 1042, (Sin einfacher ©ägegang erforbert minbefienS
2 SJferbefräfte. ®abei mup alles Saufroerf mögiiepft leicht fein unb
fleißig gefepärft merben. (für gewöhnlich brauept es 4 ißferbefräfte
unb je naepbem bie fliiemenfepeiben oon §olj ober (Sifen finb Unb
alles billig hergerichtet, fann man einen ©ang fepon um ffr. 1B00
er palten.

Sluf (frage 1045. ®a8 amerifanifepe ©atin=9tupbaum eignet
fiep für Äeplftäbe, p ®ifcpbtältern tc. ganj befonbers gut, poliert fiep
leicht unb fauber unb jiept fitp nicht. St. fRietmann, &plleiftenfabrtf,
SBütflingen, pat ftets Sager in Seplfiäben unb ffournieren, fomie in
(Brettern, parallel gefepnitten, opne ffepler, 27,34,40, 78 unb 105 mm.
®aS §olj erfreut fid) pnepmenber 23eliebtpeit.

Sluf (frage 1046. SBenben ©ie fiep an @. Sßibmer, ©pejial»
mertgeuggefepäft, Sutern.

Sluf (frage 1047. fgätte einige 1000 alte, noep gut erpaltene
©äde bon entfpreipenber ©röpe abzugehen, à 10 ©të. per ©tiiet.. ©dperrer, (Sifenpanblung, SBolpufen (Sujern).

Sluf (frage 1048. SEenn ein SJtotor im 3apr nur burcp einige
SKonate gebrauept roirb, fo ift ein Sknptmotor mit elettrifcper Sünbung
entfepieben borpjiepen. ®a Söenzin leiipt bergaft, fo ift bie 3tigang=
fepung weniger feproierig als beim Sßetrolmotor, roelcper auep Diel rnepr
fcpäbltcpe Stücfftünbe prürtläpt. ®er (Benzinmotor ift billiger im
betrieb, Dagegen Diel feuergefährlicher unb fottte baS ©cfäp mit (Bengin

pm ©peifen beb SJtotorS minbeftens 5 m entfernt fein. ®äS Skr»
binbungSröprcpen foüte nur 4 mm SBeite paben unb gut ins ©efäp
eingebidjtet fein, Damit nicht an ber Unterfeite beS StöprcpenS SSenjin

pm Sftotor feproeipen tann, moburcp fepon öfters ein Sauffeuer beut
Stöprcpen entlang entftanb unb bas (Bengin im ©efäp pr ©pplofion
brachte. B.

Sluf (frage 1049. SBir arbeiten .Softenboranfcpläge für Slcetplen»
Slnlagen gratis aus unb finb p jeber SluSfunft gerne bereit. (Baum»
berger, ©enftleben u. ©ie., 10 ©artenftrape, ©de ©toderftr., Süricp II.

Sluf (frage 1049, 31. Stüeföp in Uttels (©t. ©aüen) beforgt
Softenberecpnungen Don Slcetplenanlagen unb erftellt folepe 3nfiatta»
tionen oottfontmen unb bittig.

Sluf (frage 1049. Softenboranfcpläge über ©rftettung unb S3c»

trieb einer tompletten SlcetplenbeleucptungSanlage, fomie bie gefamle
3nftattation unb Sieferung Don nur prima ©arbib unb allen anbern
(Bebarfëariifeln. übernimmt bereittoittig fgrep. Sienparb, Sonrabfir. 12,
Süricp III.

Sluf grage 1049. Sßeitben ©ie fiep an §errn SBittiam ©triefer
in (Bütfcpropl (Poggenburg), roelcper fepr gebiegene 2lcetplengas»(Be»
leueptungen unter ©arantie erftellt. 3. SBaltper u. Sic., tecpnijcpeS

©efepäft, Süricp.
Sluf §rage 1058. St. Stietmann, Seplleiftenfabrif, SBütflmgen,

ift gerne bereit, mit gragefteller in Slerbinöung p treten.

Sluf grage 1055. Srennpolätreisfägen bejiepen ©ie am beften
Don g. Slmberg, 3ü^tch II, ©ottparbftrape 48.

Sluf grage 1053. gräfen auf ,alle Slrten erftellt grip iginben,
med). SBertftätte, Igerjogeitbudpfee.

Sluf (frage 1053 SBtr finb im gaüc, eine gebrauchte fflreis»

fägentoette mit 60 mm ®urd;meffer, mit 2 Sagern unb Stiemenfcpeibe,
175 mm, fräftig gebaut, abpgeben. tfr- 30. grib. SItütter'S
©öpne, meep. SSauglaferei, ©laruS.

Sluf grage S053. ©ine gebrauchte, aber noch gut erpaltene

treisfäge, bie fiep p gebaeptem 3»ede beftenS eignen roürbe, tonnen

bittig abgeben SJtinet u. ©ie., torbroarenfabrif in ffiiiugnau (Slarg.)
Sluf ffrage 1053. ©ine treisfäge mit felbftölenben Sagern

unb ©cplitten pm Sörennpohfcpneiben paben Dorrätig tonr. Steter

. ©ie. in, Sieftal.
Sluf grage 1054. Peile mit, bap icp eine a3oprma)cpine ab»

geben fann pm Streife Don 60 gr., mit ©dproungrab, cirfa 50 Silo
feptoer, bienlicp für Sftontage. 3of- Steper, ©pengier, Saufen (3urn).

Sluf grage 1054. töoprmafcpinen aller ©pfteme unb Slue-

füprungen liefern ab Sager 3üricp ober gabrif p borteilpafteften
greifen' SKäder u. ©cpaufelPcrger, 3ü^icp.

Sluf grage 1054. SBenben ©ie fiep am, ©. SBibmer, ©pejia©
roertjeuggefepäft, Sujern, ttro ©ie biltigft bebient roerben.

Sluf ffrage 1055. ®ie Sad» unb garbenfabrit ®. 31. ißeftaloiisi,
3üri<p, liefert als ©pe^ialität 3iuferjfarPen für ©ifenanftriep. ©S
finb bies bie pattbarften garben für biefen 3»ed.

Sluf grage 1055. ©arantiert haltbare garbe für ©ifenanftriep
liefern Slrnolb Strenner it. Sie., Stafel.

Sluf grage 1055. SBir empfehlen 3Pnen unferc Sttontinfarben,
foroie ©^nppcnpanjerfarben( roeldie ber hefte Slnftrid) für ©tfen finb,
3- SBaltper, ü. ©ie., teepnifdjes ©efepaft, 3ü*i<b-

Sluf grage 1057. 3" pöflieper Öcantmortuug biene 3bnen,
bap mir 36neu Slmbos unb Soprmafcpine fofort ab Säger liefern
tonnten. Sftäder u. ©cpattfelberger, 3«rtih-

•Sluf grage 1058. Offerten gingen 3ftucu btreft p. DSub.

fftupreept, ©äge unb §ohPanblung in SBpnigen (Sent).
Sluf grage 1058. SBäre Sieferant iron iolcpcn. bürren. ®oppeh

latten unb roünfcpe mit gragefteller in Sterbinbung p treten. 3op.
©raf, tempten (3üri(p).

Sluf grage 1061. ©ie erhalten bireften S3cfd)eib. 3. SBaltper
u. ©ie., teepn. ©efepäft, 3ürid).

Sluf grage 1061 ®te SKafcpincnfabrit tünbig, SBunberlt u.
©te. in lifter befapt fiep mit ©ntftaubungS» ttnb ©pänetranSportanlagen
feit längerer 3«it als ©pejialität unb pat fepon eine grope Slnppl
foleper Slnlagen ausgeführt, ©olepe Slnlagen tonnen für mehrere
SKafcpinen jitfammen ober auep für einzelne SJtaf^inen erftellt roerben.
©ie erpalten birefte Offerte mit prima tttefcrengen.

Sluf grage 1064. Offerte mirb 3bnen birett pgefommen fein.
Sluf grage 1066. ®ie SlftiengefeUfcpaft ©rieper in @t. ©allen,

SJÎaffenbteperei, mit allen neueften ©pe(ialmafd)inen beftenS einge»
richtet, toünfiht mit gragefteller in Unterpanblung ju treten.

Sluf grage 1066, SSorpangrtnge aus fepr partem §013 liefert
bie ©leftrifepe ®redpSlcrei iß. g. ©immler, ttlenan bei @t. 3mier.

Sluf grage 1066. SBorpangvinge in §oh fabrijiercn jit Dorteil»
paften SfSteifen SJtofimann u. ©ie., ©otjroarenfabrit, Dberburg (Sern).

Sluf grage 106«. Sßolierte Sorpangringe in hol? liefert Sllb.
SBibmer, ©recpSler, fttteiringen.
• • Sluf grage 1066. Sorpangringe in allen ©röpen liefert bittig
3- ©urber, meepanifepe SrecpSlerei, ©tampfenbaih Str. 51, 3ürtcp.

Sluf grage 1069. töriner rt. ©ie. in SBintertpur palten fort»
toäprenb ©efenfmafcpineit auf Sager.

Sluf grage 1069. ©efenfmafepinen liefern ittiäder u. ©cpaufel»
berger, 3üitd)-

Sluf g-rage 1070. ©inen hpgrometcr — geueptigteitsmeffer —
fann man auf folgenbe Slrt bittig erfietten: Stuf einem ftepenben
S3rett Don 10 cm S3reife unb 2 m Sänge roirb oben eine bünne
®armfaite (©pinnrabfaite) angehängt, naep unten geführt unb ba

unt ein leichte® golgfcpeibcpen mit Heple Don 8 cm ®urcpmeffer ge»

fcplungen, nad) oben wieber um ein folcpeS ©dpeibepen unb nach unten
roieber um ein ©djeibepen am gleicpen ©lift unb, bann roteber naep
oben, pier um eine Stottc Don 2 cm jroeimal gefcplungen unb an bas
©nbe ber ©aite ein ©eroieptepen angehängt, f^Wer genug, um bie
©aitc leicpt anspannen. Sin bie lebte Stoilc roirb ein leichter Seiger
Don ca. 15 cm Sänge befeftigt unb bapinter eine ©fata angebracht.
®urcp ©inroirfung ber geudjtigfeit auf bie ©aite wirb btefe Derfürjt
unb bamit bie Stotte mit bem Seiger gebrept. @8 ift noep beffer,
roentt man ftatt ber ©aite ?ufammengefnüpftcS grauenpaar nimmt.
SBejentlid) ift, bap ©aite ober §aar in falter Sauge geroafepen, b. p.

entfettet roirb, toeil bann bte geueptigfeit leichter barauf einwirft. B,

3)ie Selehhoit^iBertnctltuna Sütich eröffnet tonfurrenj über
Sieferung bon ca. 700 ©tücf ©tangentrager in T unb M ©ifen.
©etoiept ca. 80 Sg. per ©iüd. SieferungSbebingungen unb 3eiçP»

nungen tonnen eingefepen roerben 33itreau SSapnpofftr. 66. StilopreiS»
©ingaben bis 15. gebruar.

Itauatifation grauettfelb. SluSfüprung ber tanalifation in
ber Sürcperftrape, cirfa 200 iaufenbe SJteter. ^31an unb S3aubefcprieb
liegen im fiäbtifcpen ©eometerbureau jur ©infiept auf. ©ingaben finb
bis 17. gebruar an §errn OrtSborfteper Sîogg ju richten.

äSaffecturfovgttttg 8tf)ocf)er$ttieU (®purgau):
1. ©rftettung eines SlefevtiofoS Don 50 m" 3"Palt (mit ober

opne StieSlieferung). gür SieSlieferung per fubiffup tonnen
©ingaben befonbers gemaept werben unb Werben ebent. auep
folepe im einjetnen berüdfieptigt.

2. Siefern unb SIerlegen bon 1250 m SeitungSnep aus 90, 60 unb
50 mm nebft borgefepenen gorntftücfcn unb
©(hiebet;tt.

3. Siefern unb ïlîontieren ber Sulcitungen unb 3Dftattationen aus
galbanifierten ©ifenröpren.

4. Siefern unb ©rfietten einer ppbraut. USibbeeattlage.
5. llebernapme ber ©rabarbeiten.

tpiäne, SSorattSmap unb Söaubebingungen liegen beim Slräfibenten,
§rn. 3- S3rüfd)meiler, Siotar in ©epoepersroeit, jur ©infi^t auf unb
finb Offerten bis pm 15. gebruar bei nämlicher ©tette unter ber
Sluffchrift „©ingabe für SBafferberforgitng" berfdjloffen einpreichen.

OrDarbeitcn. 3nfo(ge llebereinfunft pnfepen ben beiben @e»

meinbefommiffionen Slffettrangen unb S^ifon roerben bie ©rbarbeiten
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heute immer noch die schwedischen und liefern solche Mäcker u. Schaufel-
berger.. Zürich, infolge direkten Imports zu billigsten Konkurrenz-
preisen und haben stets gut assortiertes Lager.

Auf Frage l0Z8. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage t040. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 33.

Auf Frage 4040 Blasbälge in verschiedenen Arten fabrizieren
seit einer Reihe von Jahren Mosimann u. Co., Holzwarenfabrik,
Obèrburg (Bern).

Auf Frage Z04l Wenden Sie sich gefl. an I, Walther u. Cie.,
technisches Geschäft, Zürich I, welche Ihnen Gewünschtes liefern können.

Auf Frage l04S Teilen Ihnen mit, daß eine einfache Gatter-
säge zum Betrieb je nach Größe 3—6 Pferdekräfte beansprucht. Wir
baueu Gattersägen als Spezialität und sind zu weiterer Auskunft
gerne bereit. Mech. Werkstätte Gebr. Hartmann, Flums.

Auf Frage 104tê. Die billigste und vorteilhafteste Erstellung
eines Sägegatters übernimmt unter coulanten Bedingungen F. Amberg,
Zürich II, Gotthardstraße 48.

Auf Frage 404S Sägegatter erstellt in solider und bewährter
Ausführung I. Kipfcr, mech. Werkstätte, Zollbrück (Bern).

Auf Frage t04A. Ein einfacher Sägegang erfordert mindestens
3 Pferdekräfte. Dabei muß alles Laufwerk möglichst leicht sein und
fleißig geschärft werden. Für gewöhnlich braucht es 4 Pferdckräfte
und je nachdem die Riemenscheiben von Holz oder Eisen sind und
alles billig hergerichtet, kann man einen Gang schon um Fr. 1506
erhalten.

Auf Frage 4045. Das amerikanische Satin-Nußbaum eignet
sich für Kehlstäbe, zu Tischblältern :c. ganz besonders gut, poliert sich

leicht und sauber und zieht sich nicht. R. Rietmann, Kehlleistenfabrik,
Wülflingen, hat stets Lager in Kehlstäben und Fournieren, sowie in
Brettern, parallel geschnitten, ohne Fehler, 37,34,40, 78 und 105 mm.
Das Holz erfreut sich zunehmender Beliebtheit.

Auf Frage 1040 Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 1047 Hätte einige 1600 alte, noch gut erhaltene
Säcke von entsprechender Größe abzugeben, à 10 Cts. per Stück.
I. Scherrer, Eisenhandlung, Wolhusen (Luzern).

Auf Frage 1048 Wenn ein Motor im Jahr nur durch einige
Monate gebraucht wird, so ist ein Benzinmotor mit elektrischer Zündung
entschieden vorzuziehen. Da Benzin leicht vergast, so ist die Jngang-
setzung weniger schwierig als beim Petrolmotor, welcher auch viel mehr
schädliche Rückstände zurückläßt. Der Benzinmotor ist billiger im
Betrieb, dagegen viel feuergefährlicher und sollte das Gefäß mit Benzin
zum Speisen des Motors mindestens 5 m entfernt sein. Das Ver-
bindungsröhrchen sollte nur 4 mm Weite haben und gut ins Gefäß
eingedichtet sein, damit nicht an der Unterseite des Röhrchens Benzin
zum Motor schweißen kann, wodurch schon öfters ein Lauffeuer dem
Röhrchen entlang entstand und das Benzin im Gefäß zur Explosion
brachte. L.

Auf Frage 1040. Wir arbeiten Kostenvoranschläge für Acetylen-
Anlagen gratis aus und sind zu jeder Auskunft gerne bereit. Baum-
berger, Senftleben u. Cie., 10 Gartenstraßc, Ecke Stockerstr., Zürich U.

Auf Frage 1040. A. Nüesch in Mels (St. Gallen» besorgt
Kostenberechnungen von Acetylenanlagen und erstellt solche Installa-
tionen vollkommen und billig.

Auf Frage 1040 Kostenvoranschläge über Erstellung und Be-
trieb einer kompletten Acetylenbeleuchtungsanlage, sowie die gesamte
Installation und Lieferung von nur prima Carbid und allen andern
Bedarfsartikeln übernimmt bereitwillig Hrch. Lienhard, Konradstr. 13,
Zürich III.

Auf Frage 1040. Wenden Sie sich an Herrn William Stricker
in Bütschwpl (Toggenburg), welcher sehr gediegene Acelylengas-Be-
leuchtungen unter Garantie erstellt. I. Walther u. Cie., technisches

Geschäft, Zürich.
Auf Frage 10SS. R. Rietmann, Kehllcistenfabrik, Wülflingen,

ist gerne bereit, mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1VS» Brennholzkreissägen beziehen Sie am besten

von F. Amberg, Zürich II, Gotthardstraße 48.
Auf Frage 10ZS Fräsen auf ,alle Arten erstellt Fritz Hinden,

mech. Werkstätte, Herzogenbuchsee.
Auf Frage 105A Wir sind im Falle, eine gebrauchte Kreis-

sägenwelle mit 60 mm Durchmesser, mit 2 Lagern und Riemenscheibe,
175 mm, kräftig gebaut, abzugeben. Preis Fr. 30. Frid. Müller's
Söhne, mech. Bauglaserei, Glarus.

Auf Frage MS». Eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Kreissäge, die sich zu gedachtem Zwecke bestens eignen würde, können

billig abgeben Minet u. Cie., Korbwarenfabrik in Kliugnau (Aarg.)
Auf Frage 105» Eine Kreissäge mit selbstölenden Lagern

und Schlitten' zum Brennholzschneiden haben vorrätig Konr. Peter
u. Cie. in Liestal.

Auf Frage 1054 Teile mit, daß sth eine Bohrnuuchine ab-
geben kann zum Preise von 60 Fr., mit Schwungrad, cirka 50 Kilo
schwer, dienlich für Montage. Jos. Meyer, Spengler, Laufen (Jura).

Auf Frage 1054 Bohrmaschinen aller Systeme und Aus.
sührungcn liefern ab Lager Zürich oder Fabrik zu vorteilhaftesten
Preisen Mäcker u. Schaufelberger, Zürich.

Auf Frage !054 Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
werkzeuggeschäft, Luzern, wo Sie billigst bedient werden.

Auf Frage 1055. Die Lack- und Farbenfabrik G. A. Pestalozzi,
Zürich, liefert als Spezialität Zinkerzfarben für Eisenanstrich. Es
sind dies die haltbarsten Farben für diesen Zweck.

Auf Frage 1055 Garantiert haltbare Farbe für Eisenanstrich
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1055. Wir empfehlen Ihnen unsere Montinfarben,
sowie Schuppenpanzerfarben, welche der beste Anstrich für Eisen sind.

I. Walther u. Cie., technisches Geschäft, Zürich.
Auf Frage 1057. In höflicher Beantwortung diene Ihnen,

daß wir Ihnen Ambos und Bohrmaschine sofort ab Lager liefern
könnten. Mäcker u. Schaufelberger, Zürich.

Auf Frage 1058. Offerten gingen Ihnen direkt zu. Rud.
Ruprecht, Säge und Holzhandlung in Wynigen (Bern).

Auf Frage 1058. Wäre Lieferant von solchen dürren Doppel-
latten und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Joh.
Graf, Kemplen (Zürich).

Auf Frage 1001 Sie erhalten direkten Bescheid. I. Walther
u. Cie., techn. Geschäft, Zürich.

Auf Frage 1001 Die Maschinenfabrik Kündig, Wunderli u.
Cie. in Wer befaßt sich mit Entstanbungs- und Spänetransportanlagen
seit längerer Zeit als Spezialität und hat schon eine große Anzahl
solcher Anlagen ausgeführt. Solche Anlagen können für mehrere
Maschinen zusammen oder auch für einzelne Maschinen erstellt werden.
Sie erhalten direkte Offerte mit prima Referenzen.

Auf Frage 1004. Offerte wird Ihnen direkt zugekommen sein.
Auf Frage 1000. Die Aktiengesellschaft Grießer in St. Gallen,

Maffendreherei, mit allen neuesten SpezialMaschinen bestens einge-
richtet, wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 1000 Vorhangringe ans sehr hartem Holz liefert
die Elektrische Drechslerei P. F. Simmler, Renan bei St. Jmier.

Auf Frage 1000. Vorhangringe in Holz fabrizieren zu vorteil-
haften Preisen Mosimann u. Cie., Holzwarenfabrik, Oberburg (Bern).

Auf Frage 1000 Polierte Vorhangringe in Holz liefert Alb.
Widmer, Drechsler, Meiringen.

Auf Frage 1000. Vorhangringe in allen Größen liefert billig
I. Surber, mechanische Drechslerei, Stampfenbach Nr. 51, Zürich.

Auf Frage 1000. Briner u. Cie. in Winterthur halten fort-
während Gesenkmaschinen auf Lager.

Auf Frage 1000. Gesenkmaschinen liefern Mäcker u. Schaufel-
berger, Zürich.

Auf Frage 407V Einen Hygrometer — Feuchtigkeitsmesser —
kann man auf folgende Art billig erstellen: Auf einem stehenden
Brett von 10 ein Breite und 2 m Länge wird oben eine dünne
Darmsaite (Spinnradsaite) angehängt, nach unten geführt und da

um ein leichtes Holzscheibchen mit Kehle von 3 am Durchmesser ge-
schlungen, nach oben wieder um ein solches Scheibchen und nach unten
wieder um ein Scheibchen am gleichen Stift und dann wieder nach
oben, hier um eine Rolle von 2 am zweimal geschlungen und an das
Ende der Saite ein Gewichtchen angehängt, schwer genug, um die
Saite leicht anzuspannen. An die letzte Rolle wird ein leichter Zeiger
von ca. 15 am Länge befestigt und dahinter eine Skala angebracht.
Durch Einwirkung der Feuchtigkeit auf die Saite wird diese verkürzt
und damit die Rolle mit dem Zeiger gedreht. Es ist noch besser,

wenn man statt der Saite zusammengeknüpftes Frauenhaar nimmt.
Wesentlich ist, daß Saite oder Haar in kalter Lauge gewaschen, d. h.

entfettet wird, weil dann die Feuchtigkeit leichter darauf einwirkt. L,

Submisfions-Anzeiger.
Die Telephon-Verwaltung Zürich eröffnet Konkurrenz über

Lieferung von ca. 700 Stück Stangenträger in T und Eisen.
Gewicht ca. 80 Kg. per Stück. Lieferungsbedingungen und Zeich-
nungen können eingesehen werden Bureau Bahnhofstr. 66. Kilopreis-
Eingaben bis 15. Februar.

Kanalisation Franenfeld. Ausführung der Kanalisation in
der Zllrcherstraße, cirka 200 laufende Meter. Plan und Baubeschrieb
liegen im städtischen Geometerbureau zur Einsicht auf. Eingaben sind
bis 17. Februar an Herrn Ortsvorsteher Rogg zu richten.

Wasserversorgung Schochersweil (Thurgau):
1. Erstellung eines Reservoirs von 50 m" Inhalt (mit oder

ohne Kieslieferung). Für Kieslieferung per Kubikfuß können
Eingaben besonders gemacht werden und werden event, auch
solche im einzelnen berücksichtigt.

2. Liefern und Verlegen von 1250 m Leitungsnetz aus 90, 60 und
50 mm GnstrShre« nebst vorgesehenen Formstücke« und
Schiebern.

3. Liefern und Montieren der Zuleitungen und Installationen aus
galvanisierten Eisenröhren.

4. Liefern und Erstellen einer Hydraul. Widderanlage.
5. Uebernahme der Grabarbciten.

Pläne, Vorausmaß und Baubedingungen liegen beim Präsidenten,
Hrn. I. Brüschweiler, Notar in Schochersweil, zur Einsicht auf und
sind Offerten bis zum 15. Februar bei nämlicher Stelle unter der
Aufschrift „Eingabe für Wasserversorgung" verschlossen einzureichen.

Erdarbeite«. Infolge Uebereinkunft zwischen den beiden Ge-
meindekommissionen Welträngen und Zezikon werden die Erdarbeiten
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an ber ©trafje ^czifowlBoHftcfl (©rbbewegung 1500 Subifmeter)
Dienstag ben 13. gebruar, nadjmittagb 2 Uhr, auf bent Sofal auf
öffentliche Steigerung gebracht. 5f3lan unb föaubefdtrieb tonnen in=
jtnifchen bef §errn ©orfteher teffeiring in Sejifon eingefehen werben.

(Stffefltittft bon 8 ztuciplnltigc» ®rl)ulbänfen Jutbtë
ißrittiarfdhitle SäBiinbcit. Sfiätjere Sluêfunft erteilt 3. .©runner;
Sefjrer. ©ingaben finb bis 15. gebruar an ipra. Sßfr. $obl, ißräfibent
ber ©djuipflcge, ?u richten. ;

aiufhöhuitg beS .^otfiwaffenïtamttteë nn ber Xhur auf
bent ©ebtefe fDtfiBljeistt unb bent oberften ©eile bon Sfßftjn. ffier
©aubefdirteb fann auf bent ©trafeen» nnb ©aubepartement in grauen»
felb eingefehen Werben, wofelbft UebernahntSofferten bis 15. gebruar
abzugeben finb. " i A Av,

$ie4$rfe, ©lattm», Steint)«tier», gitttmer». $a)f|he<fer>,
Spettglee», ©lofer», ©öjrefnets ©tftloffer», «ordnet», ènrncr»,
Suftnllntionb» (®c3, ®ob, Slbort) unb Slopcztercrnrbrftm
für baS neu zu erfteüenbe SBohnhaitS beb jgerm ®rapf=@taub, Sauf»
mann in grrsttettfclb, fowie bic Lieferung ber fRodlabett, Italien,
ber Jtnnftfteine ttttb ©ronHarbeitett. Offerten finb bis ben
12. Februar an §errn £rapf=©taub einjufenben. fßläne, ©oraub»
majse unb Verträge liegen bei Slrdifiteft ©renner zur ©inficht auf.

9Dfe StSfereijjefeBfifioft ©Bahret) bei SlbemheS eröffnet über
bie Lieferung eines neuen StBferei'^feuerBerbeé util ^cuertuagctt,
neuem Stâfeteffi (800 Siter) unb Stfteibîefft (200 Siter §alt8)
ffonturrenz. StuSfunft erteilt unb nimmt Offerten bis 12. g-ebruar
entgegen ber ißräfibent.

aSofferberfornnttQ $orn :
1. ©roborbeit, Segen unb teilweife Siefern ber ©ufjrShrcn unb

SrortnftMe für baS SeitungSneh unb bie Zuleitungen.
2. ©rftettung eines aiefertiairö.
3. Siefern bon ca. 60 ©tflef SBofferweffer (für welche (Kufter

einzufenben finb).
Offerten finb berfchloffen unb mit ber Sluffdjrift „SBafferber»

forgung" berfehen bis 12. gebruar an baS ©emeinbeammannamt
einzureiben, wofelbft bie 5]Släne ttnb SBauborfchriften eingefehen Werben
tonnen.

Sie (gib®. Strieß3moteriolbert»aBtttt®, Scd)ttifd)e 916=

trflun®, eröffnet Sfonfurrenz für bie Sieferung bon BBetaB» unb
fonftigen ©omitorett, erftere (©dfnaHen, Dtinge, $a!en, Snöpfe,
Stieten 2C.) aus prima Steufilber für bie OffizierSauSrüftung, SWobell
1899. ferner bie Sieferung bon 9RilitSrfd)tthctt, ©d)often unb
©©nfirrienten (SacetS). ängebotformulare, welche nähere eingaben
enthalten, tonnen bon ber genannten Slmtsftette bezogen werben.

©ifettteâ ©dKitueiEUorborfi am Defonomiegebäube ber §eil=
unb ipflegeanftatt ftöttigofelbett. StähereS bis 15. Tfebntar auf bem
©ureau beS SantonSbaumeifterS in Slarau einzufehen. Offerten an
bie Saubtrettion bafelbft bis 24. gebruar.

Konkurrenz - Eröffnung.
Ueber folgende Arbeiten für den Neubau der

Polizeikaserne in Zürich wird Konkurrenz eröffnet :

Eisenkonstruktion und Drahtglas-
lieferung für das Glasdach,

Schmiedeiserne Treppen und Ge-
länder,

Glaser- und Gipserarbeiten,
Holzrollladenlieferung.

Näheres siehe Amtsblatt vom 9. und 13. Februar
1900.

Zürich, den 8. Februar 1900. (H 693 Z)

Für die kant. Baudirektion,
365 Der Kantonsbaumeister :

rietz.
Für Bauunternehmer.

J.SIDLER. GLARUS
mech. Schmiede u. Wagnerei mit Hammerwerk

Spezialität in : Carreiten und Stielwaren, Schlegel,
Hämmer und Pickel. Jeder Art Wagen können schnell-
stens geliefert werden. — Wiaderverkaufsr für Wagenarbeit gesucht.
Da mein Geschäft das best eingerichtete im Kanton Glarus

ist, kann ich billigst und schnell bedienen. 364

Es empfiehlt sich höflich Obiffer.

Ein kräftiger Knabe
m.Sekundarschulbildung wünscht
in einem grösseren Etablissement
die

Elektrotechnik

gründlich zu erlernen. Auskunft
erteilt die Expedition ds. Blattes
unter No. 313.

Zu kaufen gesucht:
Eine 'billige, wenn, auch ge-

brauchte, jedoch noch in gutem
Ziistande befindliche 344

Bufclft
(Hand- oder Fussbetrieb).
Fr. Angler, Rechenmaeher

Latterb ach, Simmenthai (Bern).

Zu verkaufen:
Eine gebrauchte

'

ine

von 1 Meter Hobeilänge, 40 cm
Breite und 46 cm Höhe.

Anfragen an die Expedition
ds. Bl. unter No. 352.

CATALOGEjratis IcFra

Alle Fourniturenifür

Elektrische

Zu kaufen gesucht:
100—150 [3-Meter

Escîienbretter;
30 mm dick, sauber u. trocken;

ü. iaisr, Wagner, |
307 Wintertliur.

Zu verkaufen:
Ein vollständiger

Kiferwerkzeig
ist infolge Aufgabe des Ge-
schältes, zu sofortiger Weg-
nähme ganz billig zu ver-
kaufen. 314

Auskunft erteilt
J. ülr. Keller, Glaser,

Herisau.

Zu verkaufen.
Ein ganz neuer 345,

5<hleifsteiitroj
für Steine bis zu I m Durch-
messer und 18 cm Dicke, mit
Welle und Lager und mit Ring-
Schmierung versehen, wegen
Nichtgebrauch sehr billig.

Heil. Bugsrli, Schreinerei
Birmensdorfb Zürich.

Zu verkaufen:
Zwei

Nussbaum-
stamme

wovon der eine ca. 150 Kubik-
fuss misst und der andere 50.

Prachtvolle Ware.
Näheres bei der Exped. ds.

Bl. unter No. 325. "7

p* kauft îîtaiî
bie befielt §ügelföfier

beft eingerichtete ^Reparatur'
44« 38erft0Wfteit.
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an der Straße ZezikouBollfteg (Erdbewegung 1500 Kubikmeter)
Dienstag den 13. Februar, nachmittags 3 Uhr, auf dem Lokal auf
öffentliche Steigerung gebracht. Plan und Baubeschrieb können in-
zwischen des Herrn Vorsteher Kesselring in Zezikon eingesehen werden.

Erstellung von 8 zweiplätzigeu Schulbänke« für die
Primärschule Fällauden. Nähere Auskunft erteilt I. Brnnner.
Lehrer. Eingaben sind bis 15. Februar an Hrn. Pfr. Hohl, Präsident
der Schulpflege, zu richten. -'

Anfhöhuuq des Hochwafferdammes an der Thur auf
dem Gebiete Müllheim und dem obersten Teile von Pfyn. Der
Baubeschrieb kann auf dem Straßen- und Baudepartement in Frauen-
feld eingesehen werden, woselbst Uebernahmsofferten bis 15. Februar
abzugeben sinvC "

Die Erd-, Maurer-, Steiuhaner-, Zimmer- Dachdecker-,
Spengler-. Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Parquet-, Hafner-,
Installations- (Gas, Bad. Abort) und Tapeztererarbeite«
für das neu zu erstellende Wohnhaus des Herrn Krapf-Staub, Kauf-
mann in Frauenfeld, sowie die Lieferung der Rollladen, I-Balke«,
der Kunststeine und Grauitarbeiten. Offerten sind bis den
12. Februar an Herrn Krapf-Staub einzusenden. Pläne, Voraus-
maße und Verträge liegen bei Architekt Brenner zur Einficht auf.

Die Käsereigesellschaft Chabrey bei Avenches eröffnet über
die Lieferung eines neuen Käserei-Feuerherdes mit Feuerwagen,
neuem Käsekefst (800 Liter) und Scheidkessi (200 Liter Halts)
Konkurrenz. Auskunft erteilt und nimmt Offerten bis 12. Februar
entgegen der Präsident.

Wasserversorgung Horn:
1. Grabarbeit, Legen und teilweise Liefern der Gnströhre« und

Formstücke für das Leitungsnetz und die Zuleitungen.
2. Erstellung eines Reservoirs.
3. Liefern von ca. SV Stück Wafsermesser (für welche Muster

einzusenden sind).
Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Wasserver-

sorgung" versehen bis 12. Februar an das Gemeindeammannamt
einzureichen, woselbst die Pläne und Bauvorschriften eingesehen werden
können.

Die Eidg. Kriegsmaterialverwaltuug, Technische Ab-
teilnng, eröffnet Konkurrenz für die Lieferung von Metall- und
sonstigen Garnituren, erstere (Schnallen, Ringe, Haken, Knöpfe,
Nieten w.) aus prima Neusilber für die Offiziersausrüstung, Modell
1899. Ferner die Lieferung von Militärschnheu, Schäften und
Schnürriemen (Lacets). Angebotformulare, welche nähere Angaben
enthalten, können von der genannten Amtsstelle bezogen werden.

Eisernes Scheunenvordach am Oekonomiegebäude der Heil-
und Pflegeanstalt Königsfelden. Näheres bis 15. Februar auf dem
Bureau des Kantonsbaumeisters in Aarau einzusehen. Offerten au
die Baudirektion daselbst bis 24. Februar.

Ueber kolsseiiàe Arbeiten kür àsn Feuba-u àer
?o1Î6kis!s,8eriik in Mrieb tvird Xâstnrreni? erökknet, :

unâ Ili'skiglsis»
lîsîei'ung îûi» rîss klssâsvk,

Lvkmîslleîsei'ne unrî îàs»
Isinrlvi',

Kissen-» unll kiipseesekeïîen,
^oi^eolllsrienlieîei'king.

I^überes siebe àilsbiá vein 9. und 13. bbbrunr
1900.

Türiobt, den 8. Zkebrnsr 1900. (L 693 A)

ssiii' ilie ilsnt. ksultii-ekiion,
365 ver Lantonsdaumsistsr:

Soests?.

Uür Laumitvrneliiiivr.

1.8I0i.5N. KI.^U8
mock. 8okmi«l!o u. Wsgnei°>i mit »»mmes-Uvrll

Sporialltät in: vsi-i-stten unä Siislnnsaen, Svlilegsl,
Nünnmei- und pîvleel. Isder ilrt lüksgsn können schnell-
stens geliefert werden. — stiaöerroriiiiiifir kör llngonnrboit gosueNt.

va mà Ksschäkt das k«st eîngei-îvktate im Kanton dlarus
ist, Kanu ich dilligst unä schnell bedienen. 364

Ls smMeblt sied höliioh «ibAMsr-.

Lin îki-sktîgsi- Itnsdv
m. Lskundarscbulbildung wünscht
in einem grösseren Ltablisssment
dis

Màiick
gründlich ?u srlsrnsn. ^uskunkt
erteilt dis Lxpsdition ds. Blattes
unter dlo. 313.

/r!Z KiìiikM Mliellt:
Lins billige, wenn auch Ze-

brauchte, jedoch noch in gutem
Lüstands dsânâlichs 844

ssilâzâzî
(band- oder Lussbstrîsd).

Angle,-, kscdenmacder
Isttsrdseii, Limmentliai (3srn).

/u vàauà:
Lins gebrauchte

U
von 1 klster bobângo, 40 cm
Breite und 46 cm böds.

Anfragen an dis Lxpsdition
às. öl. unter M. 352.

kills Lourniturenjkür

kàMià
100—150 üj-IIeter

ksedendrettttj
30 mm àià, sauber u. trocken.

U. WZiSs, WnAiier,
307 Hinterthür.

Au verkaàn:
Lin vollständiger

Wervnh!t»ji
ist infolge Aufgabe des 0s-
sebiiltss, ^u sofortiger Vsg-
nabine ganz: billig s^u ver-
kaufen. 314

àskuntt, erteilt
ä. ills. Ilslisr, (^iaser,

lle^îssu.

vvâîmt'vn.
Lin gan? nouer 345

ZîkieiMîiàN
kür 8tàs bis ^u 1m vurck-
mssser und 18 cm vicko, mit
V/olle und Lager und mit king-
Schmierung versehen, wegen
kücbtgsbrauch sskr billig,

»cd. Siigsrii, Schreinerei
kirmonsöirk b Zürich.

/u Vkàà:
^wsi

Xll88dSUM-
8lSMMS

wovon der eins ca. 150 Xubik-
kuss misst und der anders 50.

kracbtvolls IVars.
Häbsrss bei der Lxxed. ds.

Ll. untsr No. 325.

Wo kaust man
die besten Sägeblätter 1

best eingerichtete Meparatnr
446 Werkstätten.
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